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Energie-Region Obwalden

Kanton Obwalden
 Sarneraatal mit den Gemeinden

Alpnach, Sarnen, Sachseln, Giswil, Kerns und Lungern
 Exklavengemeinde Engelberg
 Kantonsfläche 491 Quadratkilometer
 Höchster Punkt: Titlis 3230 m ü. M
 Bevölkerung: 39 272 (Stand: 31. Dezember 2023)

Attraktiver Wirtschaftsstandort
 Unternehmen (maxon, Leister, Gasser Felstechnik oder bio-

familia)
 24 000 Arbeitsplätze; 3 800 Unternehmen mit genügend Arbeit
 Kanton in Wirtschafts-, Steuer- und Finanzpolitik

insbesondere für KMU, aber auch für Private attraktiv



Energie-Region Obwalden

Kooperation im Energiebereich

 Alle sieben Gemeinden (Energiestädte)
Kantonale Energie- und Klimafachfachstelle,
Elektrizitätswerk Obwalden
 Vereinbarung seit Anfang 2015
 Eigene Geschäftsstelle

«Nachhaltig vorwärts»

 konsequente, ergebnisorientierte Energiepolitik
 abgestimmten Prozessen, die sie zu einer nachhaltigen

Energie-, Verkehrs- und Umweltpolitik führen

Behörden, Unternehmen und
natürlich Bürgerinnen und Bürger ziehen an einem Strang



Energieregion ist betroffen

Klimaveränderung ist Tatsache



Energieregion ist betroffen

Engelberg als Feriendorf mehrfach betroffen

 Attraktivität als Tourismusort

 Naturgefahren
 Mitverursacher CO2-Ausstoss (zusätzliche Mobilität, Zweitwohnungen)

Hochwasser August 2005, Bild: Luzerner Zeitung



Absenkpfad der Energieregion

Auf dem Weg Richtung Netto-Null

 Das letzte Massnahmenprogramm, das
Energiekonzept 2009, hatte einen Planungshorizont
bis Ende 2020 und konnte insgesamt erfolgreich
umgesetzt werden.
https://www.ow.ch/_doc/252707

 Das neue vorliegende Energie- und Klimakonzept
2035 wurde als Nachfolgekonzept vom Regierungsrat
des Kantons Obwalden in Auftrag gegeben und hat
einen Horizont bis ins Jahr 2035.
https://www.ow.ch/_docn/312058/Energie-
_und_Klimakonzept_2035_.pdf



Absenkpfad der Energieregion

Energie- und Klimakonzepts ist 2035

 Betrachtungszeitraum 2035
Ziel -55% gegenüber 2019

 Netto-Null ist bis 2048

3 übergeordneten Ziele Energie- und Klimakonzepts

 Steigerung Stromproduktion
aus erneuerbarer Energie mind. um Faktor 10

 Reduktion Treibhausgasemissionen im
Kantonsgebiet mind. um Netto 55 % bis 2035

 Reduktion Treibhausgasemissionen
Verwaltungstätigkeiten bis 2040 auf Netto-Null



Tätigkeiten
Energieregion Obwalden

E-Car-Sharing

 Elektroauto in allen Gemeinden (Standort Bahnhof)

 Nutzung durch Bevölkerung und Gemeinde

 Gezieltes Marketing

 Partnerschaft:
Gemeinden, Zentralbahn, Elektrizitätswerk, Mobility



Tätigkeiten
Energieregion Obwalden

Stromsparcheck

 Stromsparberatung im Haushalt

 Beratung durch EnergySeniors



Tätigkeiten
Energieregion Obwalden

Erlebniswelt Energie & Klima



Tätigkeiten
Energieregion Obwalden

Energiespartipps
Energieregion Obwalden seit 2015

 Motto:
Energiesparend durchs Jahr

 Tipp1:
Richtiges lüften im Winter

 Tipp2:
Warmes Zuhause ohne hohe Heizkosten

 Tipp4:
Ferien in der Region

 Tipp5:
Stromverschwender im Haushalt aufspüren



Interkommunale Zusammenarbeit

Professionelles Coaching in der Arbeitsgruppe

 Geschäftsstelle Energieregion

 Mitwirkung der Energiestadtberatenden

Coaching der Gemeinden durch Energiestadtberatende

 Wirkungskontrolle der Massnahmen

 Unterstützung Umsetzung

 Mitwirkung in der Energiekommission



Interkommunale Zusammenarbeit

Regelmässiger Austausch

 4 mal jährlich Sitzung der Arbeitsgruppe

 Einheitliche Arbeitsmethodik (Label Energiestadt)

 Alle Gemeinden, Kantonale Energie- und Klimafachfachstelle,

Elektrizitätswerk Obwalden

Gemeinsame Massnahmen

 Synergien nutzen

 Gemeinsame Finanzierung

aber auch Wettbewerb !



Wettbewerb unter den Gemeinden
Beispiel Engelberg



Beispiel Engelberg

Holzschnitzelwärmeverbund
 1977: 1 Mio. Ltr. Heizöl
 2000: «fast» NULL



Beispiel Engelberg

Heizzentrale Ghärst



Beispiel Engelberg

Solaranlage Brunni-Bahn



Beispiel Engelberg



Mehrwert/Chancen der
interkommunalen Zusammenarbeit
Beitrag zur Zielerreichung Netto-Null

 Synergien:
Beispiel Infoveranstaltungen und Beratungsangebote können über die ganze Region
beworben werden, weniger Aufwand für die einzelnen Gemeinden

 Geschäftsstelle:
Ansprechstelle für Gemeinden

 Energiestadt:
Einheitliche Jahresgespräche und Rezertifizierung



Ausblick

Beitrag zur Zielerreichung Netto-Null

 Regelmässiger Update Website mit, Basisinformationen

 Leitbild und Massnahmenplanung / regionale Energieplanung

 Energiesparen zu Hause (StromSparCheck, HeizungsCheck, erneuerbarheizen, etc.)

 Haus und Energie Sarnen / Gewerbeausstellungen / Info-Veranstaltungen

 Energieschulen in allen Gemeinden / Energieschulwochen / CleanUpDays / RepairCafé

 Bewerbung Projekt MONAMO: (Bereich Mobilität mit Unterstützung vom Bund)

 Weitere Temporäre Projekte Kurfristigkeit: «not to miss opportunities»

 Öffnung Energieregion Obwalden für Gewerbe, Industrie, Private



Erkenntnisse

Es braucht mehrere Jahre und Wiederholungen

 Zielgruppen spezifische Kommunikation
>  Leute direkt ansprechen, > «auch spielerisch»

 Nachhaltigkeit kommt von den Menschen
> Vertrauen vor Kontrolle

 Energiespartipps genügen nicht
> WIR entscheiden die Zukunft, > «Überzeugung»

 Es macht meistens Energiepolitisch keinen Unterschied,
wo Jemand politisch steht



Erkenntnisse

 Es steigt der Druck mit der Gelegenheit
> Energiekrise  > Strommangellage >  $ > Strompreise von … bis …

 Thema «Kreislaufwirtschaft»
> «graue Energie» beachten

 Der Tourist beeinträchtigt die Ökologie
> wie entgegenwirken?  Netto-0?

 «Priorisieren»
> nicht 100 Action Steps auf’s Mal vornehmen > 10-20 pro J.

 Tourismus: «New Luxury»
> Sus-/Swiss-tainable buchen z.B. über booking.com



Danke für die Aufmerksamkeit

Der Klimawandel findet statt
 Schneearme Winter
 Trockene Sommer
 Mehr Hitzetage
 Heftige Niederschläge

Was ist Dein Beitrag heute für das Klima


